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Niederschrift 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

 Sitzungstermin: Montag, 30.06.2025 
 Sitzungsbeginn: 19:11 Uhr 
 Sitzungsende: 19:16 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgersaal des Stadthauses 
 Sitzungsnummer HFA/034a/25  
 
  

1 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 05.06.2025 
Vorlage: 0157/S/25 

  

 

Anwesenheit: Siehe beiliegende Teilnehmerliste 
 

 Verlauf 
  

 Herr Vorsitzender Jirele begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Einwände 
gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Für die CDU-Fraktion: Herr Tragesser, Herr Liebig, Frau Schmitt-Bischof 
Für die SPD-Fraktion: Frau Engelke, Herr Jirele 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grüne: Frau Dr. Brandstetter 
Für die FDP-Fraktion: Herr Marek 

 

 

  
1 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit allen 

Anlagen für das Haushaltsjahr 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 05.06.2025 
Vorlage: 0157/S/25 

  

 Herr Bürgermeister Burger erläutert die wesentlichen Veränderungen im vorliegenden 
„Haushaltsplan 2025, 1. Nachtrag“. Er geht dabei detailliert auf die Auswirkungen der 
Erhöhung der Grundsteuer B, die Senkung der Personalaufwendungen sowie auf die 
Senkung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen ein. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
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BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim beschließt die 
vorliegende 1. Nachtragshaushaltssatzung mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2025. 
 
§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 
  

erhöht 
um 

EUR 

 
vermindert um 

EUR 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschließlich der 
Nachträge 

gegenüber 
bisher 

EUR 

auf nunmehr 
EUR 

festgesetzt 

a) im Ergebnishaushalt 
 
im ordentlichen Ergebnis 
die Erträge 
die Aufwendungen 
der Saldo 
 
im außerordentl. Ergebnis 
die Erträge 
die Aufwendungen 
der Saldo 
 

b) im Finanzhaushalt 
 
aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 
der Saldo der Einzahlungen 
und Auszahlungen 
 
aus Investitionstätigkeit 
die Einzahlungen  
die Auszahlungen 
der Saldo 
 
 
 
aus Finanzierungstätigkeit 
die Einzahlungen 
die Auszahlungen 
der Saldo  
 

 
 
 

600.000 
600.000 

0 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 

0 
 
 
 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 
 

0 
0 
0 

 

 
 
 

0 
0 
0 

 
 

0 
0 
0 

 
 
 

0 
 
 
 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 

39.114.541 
(-) 39.038.127 

76.414 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 

(-) 1.824.568 
 
 
 
 
 

7.945.452 
(-) 24.621.763  
(-) 16.676.311 

 
 
 
 

16.000.000 
(-) 1.100.000 

14.900.000 
 

 
 
 

39.714.541 
(-) 39.638.127 

76.414 
 
 

0 
0 
0 

 
 
 

(-) 1.824.568 
 
 
 
 
 

7.945.452 
(-) 24.621.763 
 (-) 16.676.311 

 
 
 
 

16.000.000 
(-) 1.100.000 

14.900.000 

 
Der Ergebnishaushalt ist weist einen Überschuss von 76.414 EUR aus. Der Finanzhaushalt weist 
einen Zahlungsmittelbedarf von (-) 3.600.879 EUR aus. 
 
§ 2 
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite wird nicht geändert. 
 
§ 3 
Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht geändert.  
 
§ 4 
Der bisherige Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird nicht geändert. 
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§ 5 
Die Hebesätze werden durch die Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer vom 1. Juli 2025 festgelegt. Ihre Höhe wird in dieser Haushaltssatzung nur 
nachrichtlich wiedergegeben. 
 

Steuerart erhöht um vermindert 
um 

gegenüber 
bisher 

auf 
nunmehr 

1. Grundsteuer  
a) für land- und 

forstwirtschaftliche 
Betriebe  

 (Grundsteuer A) 
b) für Grundstücke  
 (Grundsteuer B) 

 
0 v. H. 

 
 

95 v. H. 

 
0 v. H. 

 
 

0 v. H. 

 
498 v. H. 

 
 

315 v. H. 

 
498 v. H. 

 
 

410 v. H. 

2. Gewerbesteuer 0 v. H. 0 v. H. 400 v.H. 400 v.H. 
 
§ 6 
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 
 
§ 7 
Der bisherige Stellenplan wird nicht geändert.  
 
§ 8 
Die bisherige Regelung wird nicht geändert. 
 
 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 
Gernsheim, den 01. Juli 2025 
DER MAGISTRAT DER SCHÖFFERSTADT GERNSHEIM 
 
Burger, Bürgermeister 

 
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
 

 

 Gelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
  Vorsitzender 
 
 
Schriftführerin 
hü 
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